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können, ist damit gelöst.
Aufgrund dieser Klassifizie-

rung und des stetig steigenden
weltweiten Gesamtumschlags,
auch im Bereich des Mindener
Hafens, ist die CDU-Fraktion
davon überzeugt, dass die Stadt
Minden von dieser Entwick-
lung profitieren wird. So sei
eine erst gegen Ende letzten
Jahres in Betrieb genommene
neue Stellfläche von etwa 2000
Quadratmetern im Mindener
Hafen bereits jetzt voll ausge-
bucht. Die CDU-Fraktion be-
grüßt die Bestrebungen der
Mindener Hafen GmbH, kurz-
fristig weitere zusätzliche Stell-
und Lagerflächen in Betrieb zu
nehmen.

erklärt. Durch das im Jahre
2003 eingeweihte neue Wasser-
straßenkreuz in Magdeburg ist
der wirtschaftliche Transport
von Massengütern in West-Ost-
Richtung jetzt gewährleistet. Es
ist nunmehr möglich, mit tief
beladenen Schiffen von Minden
über Hannover und Magdeburg
auf dem Mittellandkanal über
die mit 918 Meter längste Ka-
nalbrücke Europas und durch
die Doppelschleuse Hohen-
warthe direkt in den Elbe-Ha-
vel-Kanal nach Berlin zu fah-
ren. Das bisherige Problem der
Schifffahrt, aus westlicher Rich-
tung über den Mittellandkanal
kommend, nicht direkt in den
Elbe-Havel-Kanal fahren zu

„Neue Schleuse positiv für Entwicklung“
Mindener CDU-Fraktion besucht das Wasserstraßenkreuz Magdeburg
Minden (mt/ani). Bis zum
Jahr 2011 soll in Minden eine
neue Schleuse gebaut wer-
den, um den Großgüterschif-
fen das Befahren von Weser
und Mittellandkanal zu er-
möglichen.

Diese neue Schleuse ist wichtig
für die weitere Entwicklung des
Mindener Hafens.
Die CDU-Fraktion hat deshalb
eine Informationsfahrt zur
Schleuse Rothensee unternom-
men, die in etwa dem geplanten
Neubau der Mindener Schleuse
entspricht. Vor Ort wurden den
Fraktionsmitgliedern die
Schleusenanlagen ausführlich

einsgründers und Vorsitzenden,
des vor zwei Jahren verstorbe-
nen Dichters Merab Japaridze.
Der vor drei Jahren gestaltete
kleine Platz in Bärenkämpen
soll ein Zeichen deutsch-geor-
gischer Freundschaft sein.

Zuvor hatte die Mitglieder-
versammlung den Vorstand ge-
wählt. Als Vorsitzende fungiert
Mzia Barton-Mtchedluri, ihre
Stellvertreter sind Nona Bäu-
mer und Malchas Maisuradze,
Kassiererin Julia Djindscharad-
ze und Beisitzer Lela Magradze,
Helga Neuhaus und Emsar
Apriamaschwili.

Für das Jahr 2006 hat der Ver-
ein sich mehrere Aktivitäten
vorgenommen. Eine Fahrt auf
die niederländische Insel Texel
zur Besichtigung eines großen
georgischen Friedhofs und ein
„Westfalentag“ mit dem Besuch
von Münster und des Rüsch-
hauses, in dem die westfälische
Dichterin Annette von Droste-
Hülshoff gelebt hat, sowie ei-
nem Abend mit westfälischen
Speisen sind geplant. Außer-
dem will der Verein mit einer
Ausstellung von Bildern und ei-
nem Gedichtvortrag sowie ge-
orgischen Leckereien an der
langen Nacht der Kultur am 9.
September mitwirken.

zur Förderung deutsch-georgi-
scher kultureller Begegnungen
gedachte am Zierapfelbaum
und der deutsch-georgischen
Tafel des Tages der Unabhän-
gigkeit Georgiens und des Ver-

Minden (mt/lkp). Der neu ge-
wählte Vorstand und Mitglieder
des deutsch-georgischen Ver-
eins „Das Goldene Vlies“ hat
sich im Bürgerpark Bärenkäm-
pen getroffen. Die Gesellschaft

Georgischer Unabhängigkeit gedacht
„Goldenes Vlies“ wählt neuen Vorstand / Programm für Kultur aufgestellt

Deutsch-georgische Freundschaft: Der Verein „Das Goldene
Vlies“ wählte Emsar Apriamaschwili (von links), Helga Neuhaus,
Julia Djindscharadze, Nona Bäumer, Mzia Barton-Mtchedluri, Lela
Magradze und Malchas Maisuradze in den neuen Vorstand.

Foto: privat

ernannte der Oberst zum neuen
Quartiermeister.

Anschließend ging es auf kur-
zem Marschweg zum Hause
Novak um die Königsscheibe
anzubringen. Der Tag der
Schützen endete mit einem
Tanzabend mit der Band
Dream. Die Heidjer Festtage
endeten am Sonntag mit einem
Frühschoppen und dem Eieres-
sen beim Königspaar.

geschichte wurden zwei Ver-
einsmitglieder zum Major be-
fördert. Ernannt wurden Kö-
nigsadjutant Günter Niemann
und Oberstadjutant Joachim
Seele. Des Weiteren wurden Se-
bastian Kotowski, Olaf Meyer
und Christian Schuka zum Ge-
freiten, sowie Nicole Novak
zum Unteroffizier und Elfriede
Bleidorn zum Stabsunteroffi-
zier befördert. Brendan Belford

te die Pokale und Plaketten an
die Gastvereine. Sieger wurde
Sandtrift-Hahler Straße vor
Stiftsallee-Feldmark und Auf´s
Blatt Hahlen. Plaketten beka-
men Marie Fehring (Stiftsallee),
Rüdiger Eichhorn und Tim
Kannegieser (beide Sandtrift).

Zum Schluss hatte sich
Oberst Jürgen Seele noch etwas
Besonderes einfallen lassen.
Zum ersten Mal in der Vereins-

wurde. Beim Nachwuchs setzte
sich Sebastian Riechmann als
Juniorenkönig durch. Jugend-
könig wurde Olaf Meyer und
Schülerkönig Christian Schuka.

Das Pokalschießen der ehe-
maligen Königspaare wurde
von Ingrid Niemann (Königin-
nenpokal) und Reinhard Win-
terberg (Königspokal) gewon-
nen. Der zweite Sportleiter
Reinhard Winterberg überreich-

Eheleute Novak regieren Heidjer Schützen
Günter Niemann und Joachim Seele zu ersten Majoren der Vereinsgeschichte in Minderheide befördert

Minden-Minderheide (JüS).
Drei Tage und Nächte war
der Stadtbezirk Minderheide
fest in Schützenhand. Tradi-
tionell hatten die Heidjer
zum Volksschützenfest ein-
geladen.

Der für Freitag geplante Ballon-
start fiel dem kalten Wetter zum
Opfer. Dafür wurde die erste
Heidjer Ü-30-Partynacht umso
heißer, die junggebliebenen
Gäste tanzten bis in die frühen
Morgenstunden nach Rhyth-
men der 70er- bis 90er-Jahre so-
wie den Hits von heute, denn Dj
Dirk traf immer wieder den Ge-
schmack der Tanzfreunde.

Spannung kam am Samstag-
nachmittag auf als unter den
Klängen des Trommler und
Pfeifferkorps die Gastvereine
Auf´s Blatt Hahlen, Linkes We-
serufer, Sandtrift-Hahler Straße
und Stiftsallee-Feldmark vom
Spieß Michael Bischoff zur Pro-
klamation geführt wurden. In
seiner Festrede dankte Oberst
und Vorsitzender Jürgen Seele
dem scheidenden Königspaar
Martin und Petra Scharinger für
ihre Regentschaft und gab dann
die Sieger des diesjährigen Kö-
nigsschießen bekannt.

Aus den 20 Aspiranten auf
den Titel ging nach dem siebten
Stechen Jochen Novak hervor.
Ihm gelang mit einer zehn im
letzten Stechen der Sieg vor sei-
ner Frau Marlene die eine 9
schoss und somit Vizekönig

Erfolgreiche Heidjer Schützen: Major Joachim Seele, Jugendkönig Olaf Meyer, Schülerkönig Christian Schuka, Major Günter Niemann,
Königspaar 2006 Marlene und Jochen Novak, Königspaar 2005 Petra und Martin Scharinger, dahinter Oberst Jürgen Seele, Junioren-
Königspaar Stephanie Haack und Sebastian Riechmann (v.l.). Foto: privat

SPD-Frauen helfen
Jungbläsern
Minden-Kutenhausen (mt/sk).
Ihrem Motto, sich für die Ju-
gend in Kutenhausen und Tod-
tenhausen einzusetzen, blieb
die SPD-Frauengruppe Kuten-
hausen/Todtenhausen auch in
den vergangenen Tagen treu. So
übergab die Sozialdemokratin
Annemarie Gerling während
des Internationalen A-Jugend-
Fußballturnieres auf dem Sport-
platz Kutenhausen im Rahmen
des Endspiels zwischen dem SV
Juventa Staracowice und der
SVKT eine Ballspende an die
Spielvereinigung. Groß war die
Freude am Mittwochabend
beim Posaunenchor in der
Christuskirche Todtenhausen,
als die SPD-Frauen Claudia
Fichtl-Siegert und Birgitt Keil
den Erlös des letzten Ge-
brauchtartikel-Basares überga-
ben. Die Chorleiterin Frauke
Seele-Brandt berichtete, dass
die 250 Euro den Jungbläsern
zugute kommen sollen.

ZEUGEN GESUCHT

In dieser Rubrik bittet die Min-
dener Polizei um Mithilfe aus
der Bevölkerung. Informatio-
nen können mitgeteilt werden
unter der Telefonnummer
(05 71) 8 86 60. Gesucht wer-
den Zeugen, die Angaben zu
folgendem Fall von Sachbe-
schädigung machen können:

u Am Mittwoch, in der Zeit
von 5.30 bis 14 Uhr, wurde ein
an der Artilleriestraße parken-
der roter VW Polo angefahren
und beschädigt.  (mt/sk)
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* Privatkundenangebote am 23.06.06: HochZinskonto für Gelder,

die sich in den letzten 3 Monaten nicht bei der SEB AG befanden.

Zinssatz gilt für Einlagen bis EUR 20.000,- bis 31.12.2006.

SofortKredit: Maximale Kreditlaufzeit 36 Monate, keine Bearbei-

tungsgebühr, Effektivzins 3,38% p.a. – dieses Angebot gilt nicht für

die Ablösung von Kreditmitteln, die bereits bei der SEB AG bestehen.

InfoLine: (0 18 05) 3 11 3-33 (12 Cent/Min.)

Das wär ś:

Eine Bank, die
ihre Kunden feiert.
Mit einem Angebot, das
so nie wieder kommt:
3,33%* für SofortKredit
und HochZinskonto.
Midsommar-Fest am
23. Juni in Ihrer SEB BANK.

Bitteschön!

+ Einmaliges Tages-Angebot sichern +++ Schweden-Reise gewinnen +++ Einmaliges Tage
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